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Editorial
Herzlich willkommen, liebe Handballfreunde und 
-freundinnen sowie alle Fans der TSG Münster, 
zum letzten Heimspiel unserer Oberliga-Mann-
schaft in der Saison 2023/2024. 
Außer unserer 1.Mannschaft sind an diesem Wo-
chenende nur noch unsere Dritte Mannschaft zu 
Hause und unsere Zwote zeitgleich mit der Ers-
ten auswärts im Einsatz. Bei der Jugend steht 
das Wochenende ganz im Zeichen der Qualifika-
tion für die nächste Saison. Hier sind von der A- 
bis zur D-Jugend männlich wie weiblich fast alle 
Mannschaften im Einsatz.
Unsere Erste belegt zwei Spieltage vor Schluss als 
Aufsteiger weiterhin den 2. Tabellenplatz im hessi-
schen Oberhaus und hat es in der Hand, mit zwei 
Erfolgen gegen zwei Mannschaften aus der unte-
ren Tabellenhälfte den Platz ins Ziel zu bringen. 
Allerdings werden Patrick Weber, Florian Niclas, 
Bastian Schwarz und Lennart Liebeck weiterhin 
bis zum Saisonende ausfallen. Im letzten Heim-
spiel gegen den TV Hüttenberg II konnten unse-
re Jungs die Ausfälle durch ein beeindruckendes 
Tempospiel und gewohnt guter Abwehrleistung 
kompensieren. Aber in Obernburg letzten Sonn-
tag ließ unser Team diese Attribute in der ersten 
Halbzeit total vermissen und konnte den hohen 
8-Tore-Halbzeitrückstand nur noch auf zwei Tore 
bis zum Spielende verkürzen. Heute kommt mit 
der HSG Kleenheim/Langgöns ein Oberliga Urge-
stein in die Eichendorffhalle, das allerdings tief im 
Abstiegskampf steckt. Die Mannschaft aus dem 
Bezirk Gießen wird um jeden Punkt hier und heu-
te kämpfen, um den Gang in die Landesliga noch 
zu vermeiden. Insofern braucht unsere dezimier-
te Truppe wieder die volle Unterstützung von der 
Tribüne, damit die Punkte in heimischen Gefilden 
bleiben. 
Unsere Zweite Mannschaft muss nach zwei erfolg-
reich bestrittenen Heimspielen heute auswärts 
bei Mitaufsteiger TSG Oberursel antreten. Nach 
den beiden Erfolgen weist unsere Mannschaft 
erstmals ein positives Punktekonto aus, was es 
gilt, bis zum Saisonende zu verteidigen. Das letz-
te Heimspiel gegen die HSG Lumdatal wurde auf 
den Himmelfahrtstag/Vatertag (09.05.2024 um 
15:30 Uhr) vorverlegt. Damit kann unsere Zwote 
unsere Dritte im Kampf um die Meisterschaft in 
der Bezirksklasse A lautstark von der Tribüne in 
Bad Homburg unterstützen.
Doch zuerst muss unsere Dritte heute im letz-
ten Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt liefern. 
Bei einem Erfolg wäre für unser Team um Trai-
ner Thomas Brühl zumindest der 2. Platz und da-
mit der sichere Aufstieg in die BOL sicher. Das 
Sahnehäubchen, die Meisterschaft, wäre dann 
mit einem Sieg beim feststehenden Absteiger 
MSG Eschbach am kommenden Samstag, den 
11.05.2024, um 18:00 Uhr in Bad Homburg (pa-
rallel zum letzten Spiel der Ersten in Petterweil) 
aufgesetzt!
Nach der Damenmannschaft hat unsere Vierte 
die nächste Meisterschaft (in der Bezirksklasse 
C) eingefahren. Mit einem Sieg am Donnerstag 
bei der SG Anspach hat das letzte Heimspiel 
am kommenden Sonntag, den 12.05.2024, um 
15:00 Uhr gegen die HSG Steinbach/Kronberg/
Glashütten nur noch die Bedeutung, die Saison 
ohne Punktverlust zu beenden. Allerdings werden 
wir auf einen Aufstieg unserer Vierten in die Be-
zirksklasse B verzichten, weil sich dadurch unser 
Schiedsrichterkontingent um einen weiteren er-
höhen würde. Da wir dies derzeit nicht ausglei-

chen können, würden wir einen Punktabzug un-
serer Ersten in der Oberliga riskieren, was wir auf 
alle Fälle verhindern wollen.

Letzter Heimspieltag bedeutet auch, Abschied zu 
nehmen von Spielern, die nächste Saison nicht 
mehr für uns aktiv sein werden. Felix Ikenmeyer 
und Florian Niclas werden ihre Karrieren beenden, 
und auch unser Trainer Daniel Wernig steht heu-
te zum vorerst letzten Mal an der Seitenlinie. Ike 
war über all die Jahre unser Vorzeigespieler. Er 
hat alle Jugendmannschaften der TSG durchlau-
fen und direkt den Sprung in die Erste geschafft, 
der er immer treu blieb. Jetzt, mit 28 Jahren, will 
er seinem Beruf und Familie den Vorrang geben, 
was wir schweren Herzens akzeptieren müssen. 
Florian Niclas, der wegen seiner Verletzung heute 
nicht mehr auf der Platte stehen konnte, verlässt 
uns nach nur einem Jahr wieder, um auch auf-
zuhören. Mit seiner körperbetonten und kämpfe-
rischen Spielweise hat er sich in die Herzen der 
Münster Zuschauer gespielt und ein Zeichen ge-
setzt.

Last but not least heißt es auch von unserem 
Trainer Daniel Wernig Abschied zu nehmen. Er 
hat mit seiner 5-jährigen Tätigkeit zunächst mal 
Kontinuität auf den Trainerstuhl bei unserer Ers-
ten gebracht. In dieser nicht einfachen Zeit hat er 
akribisch an der Mannschaft gearbeitet und trotz 
mancher Widerstände sein Markenzeichen hin-
terlassen. Nicht nur mit der überragenden Plat-
zierung in dieser Saison, sondern auch mit der 
attraktiven Spielweise unserer Mannschaft, die 
die Münsterer Zuschauer wieder begeistert hat, 
wurde er für sein Wirken in den letzten Jahren be-
lohnt. Wir wünschen allen für Ihren weiteren Le-
bensweg außerhalb des Handballs alles erdenk-
lich Gute und wären über ein Wiedersehen beim 
Handball nicht nur als Zuschauer erfreut.

Bei der 2.Mannschaft müssen wir unseren jungen 
Torhüter Gustav Hein verabschieden. Er wagt den 
Schritt in den Profihandball und wechselt in die 
1. Liga der Schweiz zu Pfadi Winterthur! Gustav 
spielt seit der C-Jugend bei uns und war sich nicht 
zu schade, mindestens 3-mal pro Woche den Weg 
nach Münster zum Training von seinem Wohnort 
Wehrheim im Taunus auf sich zu nehmen. Nach 
einer schweren Verletzung Ende 2022 in seinem 
letzten A-Jugendjahr kämpfte er sich zurück und 
war in dieser Saison mit seiner Leistung ein Ga-
rant für die gute Platzierung unserer 2. Mann-
schaft. Nur unser überragendes Torwartduo 
Jepsen / Welkenbach verhinderten Einsätze von 
Gustav in der Oberligamannschaft. Wir wünschen 
ihm auf seinem sportlichen und privaten Weg viel 
Erfolg und freuen uns, wenn wir von seinen sport-
lichen Erfolgen in der Schweiz hören werden!

Bei der Jugend ist die Qualifikation im Gange. 
Männliche A- und B-Jugend haben sich für die 
Endrunde auf Hessenebene qualifiziert. Die A-
Jugend bestreitet ihr Turnier am morgigen Sonn-
tag hier in der Eichendorffhalle. Die weibliche 
B-Jugend ist auf einem guten Weg, für die ent-
scheidenden Spiele zur Qualifikation für die neue 
Bundesliga weiterzukommen.

„Auf geht´s, Münster! Kämpfen und Siegen!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Auf dem Weg zu 3 Meisterschaften im Erwachsenenbereich
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Hallo liebe Freunde des Handball-
sports, 
es ist uns mal wieder eine Freude, 
alle Fans zu einem Heimspiel in un-
serer „Eichendorffarena“ begrüßen 
zu dürfen. Zu unserem letzten 
Heimspiel in dieser Saison wollen 
wir einen kleinen Rückblick über 
die letzten Monate geben. Eine lan-
ge und erfolgreiche Saison liegt 
hinter uns. Mit einem deutlichen 
Auswärtserfolg gegen den Mitauf-
steiger aus Großenlüder ging es 
los. Einen so deutlichen 46:20 Sieg 
hatte man lange nicht mehr er-
lebt. Auch im folgenden Spiel gab 
es einen souveränen Erfolg bei der 
HSG Hanau. Die Anfangseupho-
rie des Saisonstarts verblaste je-
doch leider schnell. Es folgten drei 
Niederlagen gegen die Top-Teams 
der Liga aus Pohlheim, Kirchzell 
und Groß- Bieberau. Doch dieser 
Abwärtstrend konnte mit einem 
starkem Auswärtserfolg in Gensun-
gen gestoppt werden. 
Dies sollte der Auftakt zu einer gran-
diosen Siegesserie werden. Vom 
14. Oktober 2023 bis zum 30. März 
2024 sollte kein Spiel mehr verloren 
werden. Und eine Punkteausbeute 
von 29:1 Zählern konnte in dieser 
Zeit nach Hause gebracht werden. 
Um nur ein Paar Highlights hervor-
zuheben: Der Heimsieg im Derby 
gegen Wallau, der Krimi gegen die 
SG Bruchköbel und die Revanche für 
die Hinspielniederlagen gegen Pohl-
heim, Kirchzell und Groß-Bieberau. 
Damit standen wir auf Tabellen-

Danke für die einzigartige Unterstützung

platz zwei. Gebrochen wurde dieser 
Lauf in Wallau. Mit 4:2 Punkten aus 
den folgenden Spielen konnten wir 
trotzdem den zweiten Tabellenplatz 
verteidigen. Dies gilt es auch wei-
terhin zu tun. Also müssen wir auch 
die letzten beiden Saisonspiele für 
uns entscheiden. 
Diese erfolgreiche Saison wäre ohne 
eure großartige Unterstützung nicht 
möglich gewesen. Für diese tol-
le Unterstützung möchten wir uns 
herzlich bedanken. Jeder, der Woche 
für Woche in die Halle kommt und 
uns anfeuert, hat einen Beitrag zu 
diesem Erfolg geleistet! Aber nicht 
nur wir haben dieses Jahr Erfolge 
zu feiern gehabt. Unsere 2. Mann-
schaft hat nach ihrem Aufstieg die 
Klasse gehalten. Beide Teams wer-
den auch nächstes Jahr in der Lan-
desliga bzw. Oberliga spielen. Und 
unsere 3. Mannschaft spielt aktuell 
noch um den Aufstieg in die Bezirks-
Oberliga. Die Chancen dafür stehen 
gut. 
Zum Ende dieser Saison müssen 
wir leider auch einige Spieler, Phy-
siotherapeutinnen und Trainer ver-
abschieden. Wir wünschen allen auf 
ihrem weiteren Weg alles Gute und 
hoffen, sie auch bald wieder, viel-
leicht erstmal als Zuschauer, in der 
Halle begrüßen zu dürfen. 

Danke für eure großartige 
Unterstützung! 

Eure 1. Mannschaft 
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 22 RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 19 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 26 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 27 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 19 Kreis _______ ____   ____
13 Jonas Ulshöfer 29 RM _______ ____   ____
14 Sebastian Frieman 35 Kreis _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 27 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez Borja 24 RL _______ ____   ____
21 Johannes Jepsen 23 TW _______ ____   ____
23 Fin Welkenbach 23 TW _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 21 RA _______ ____   ____
32 Lennart Liebeck 18 RL _______ ____   ____
42 Patrick Weber 31 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 23 RA _______ ____   ____
46 Florian Niclas 27 Kreis _______ ____   ____
60 Björn Heller 21 Kreis _______ ____   ____
77 Lars Zelser 19 RM _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer  Tim Dautermann
Torwartrainer  Stefan Biermann
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

H
S
G

 K
leenheim

-
Langgöns

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

1 Maximilian Jakob   _______ ____   ____
3 Fabian Hoepfner   _______ ____   ____
4 Christian Keil   _______ ____   ____
7 Lars Berlich   _______ ____   ____
8 Malte Höhn   _______ ____   ____
11 Marc Weller   _______ ____   ____
15 Leon Dilges   _______ ____   ____
19 Yannik Woiwod   _______ ____   ____
20 Max Panther   _______ ____   ____
23 Cedrick Kollmann   _______ ____   ____
24 Maximilian Leger   _______ ____   ____
25 Simon Patt   _______ ____   ____
28 Jonas Friedrich   _______ ____   ____
30 Leon Frenko   _______ ____   ____
33 Julius Klein   _______ ____   ____
38 Henrik Naß   _______ ____   ____
44 Ole Gast   _______ ____   ____
54 Finn Stoppel   _______ ____   ____
97 Moritz Schäfer   _______ ____   ____

Trainer: Julian Reusch
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Mit der HSG Kleenheim-Langgöns 
kommt heute eine der mittelhessi-
schen Mannschaften in die Eichen-
dorffhalle. Zunächst als Spielgemein-
schaft des TSV Niederkleen und des 
TSV Oberkleen am Start, schloss sich 
später auch der TSV Ebersgöns der 
Spielgemeinschaft an, die seit 2018 
als HSG Kleenheim/Langgöns gemel-
det ist.

Nach einem Fehlstart zu Saisonbe-
ginn konnte die HSG die vergangene 
Oberligaspielzeit mit einer starken 
Rückrunde noch auf dem neunten Ta-
bellenplatz abschließen. Im Sommer 
erfolgte dann, wie schon häufiger bei 
den Kleebachtalern, ein Umbruch im 
Kader des Oberligisten. Den Abgang 
von Abwehrchef Nico Scheibel so-
wie das Karriereende der bekannten 
Flügelzange aus David vom Hagen 
und Fabian Höpfner versuchten die 
Verantwortlichen einmal mehr mit 
Verpflichtungen aus der näheren Re-
gion zu kompensieren. Mit Malte Höhn 
(HSG Dutenhofen/Münchholzhausen 
III), Daniel Schier (HSG Pohlheim), 
Max Panther, Finn Stoppel (beide HSG 
Wettenberg) sowie Lars Berlich (HSG 
Mörlen) wurde der Oberligakader zur 
aktuellen Saison ergänzt.

Nach einer durchwachsenen Saison-
vorbereitung ging es für die HSG 
Kleenheim/Langgöns einzig um den 
frühzeitigen Klassenerhalt in der Sai-
son 2023/2024. Und gerade den hat 
man auch zwei Spieltage vor Sai-
sonende noch nicht unter Dach und 

Fach. Nach einem Unentschieden ge-
gen Bruchköbel und einer Niederlage 
gegen Bürgel konnte das Team von 
Trainer Julian Reusch zuletzt mit den 
Siegen gegen Hüttenberg und Obern-
burg wichtige Zähler für den Klas-
senerhalt einfahren. Am vergangenen 
Wochenende setzte es dann aber er-
neut eine Niederlage gegen den TV 
Petterweil. Da kommt den Kleebach-
talern die Situation in den 3. Ligen 
gerade recht. Nachdem am Ende der 
vergangenen Saison noch fünf Ober-
ligisten den Gang in die Landesligen 
antreten mussten, dürfte es in die-
sem Jahr bei zwei Absteigern bleiben. 
Der gewonnene direkte Vergleich mit 
Hüttenberg und Hanau könnte der 
HSG noch von Vorteil sein.

Abstiegskampf auf der einen, letz-
ter Heimspieltag einer erfolgreichen 
Oberligasaison auf der anderen Sei-
te versprechen am 25. Spieltag noch 
einmal ein spannendes Aufeinander-
treffen.

Heute zu Gast: HSG Kleenheim-Langgöns
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D
ie Lage der Liga

Hallo liebe Handballfans,

wir freuen uns, euch zu unserem 
letzten Heimspiel der Saison 23/24 
begrüßen zu dürfen. Wie der Titel 
bereits verraten hat, steht der Meis-
ter der Oberliga Hessen fest. Nach 
dem 17:24 Auswärtserfolg des TV 
Kirchzell bei der HSG Breckenheim/
Wallau/Massenheim vom letzten 
Wochenende steht der TV Kirchzell 
uneinholbar an der Spitze. Glück-
wunsch an den TV Kirchzell und viel 
Erfolg nächste Saison in der 3. Liga. 
Auch ohne diesen Sieg hätte es für 
den TV Kirchzell zum ersten Platz ge-
reicht, denn unsere Münsterer Jungs 
verloren ihr Auswärtsspiel 27:29 bei 
der TuSpo Obernburg. Nach einer 
schwachen ersten Halbzeit folgte 
eine Reaktion in der zweiten Halb-
zeit. Doch die acht Tore Halbzeithy-
pothek waren einfach zu groß. Durch 
die 36:29 Niederlage der TSG Groß-
Bieberau bei der ESG Gensungen/
Felsberg konnte der zweite Platz der 
TSG Münster aber weiter gehalten 
werden. 

Weitaus spannender ist jedoch der 
Abstiegskampf. Beginnen wollen wir 
hier mit der SG Bruchköbel. Die-
se konnte, vielleicht etwas über-
raschend, einen 28:26 Heimerfolg 
gegen die HSG Pohlheim verbu-

chen. Wirkliche „Big Points“ für die 
SG Bruchköbel, die sich damit ein 
Polster von zwei Punkten auf die 
Abstiegsplätze erspielen konnte. 
Ebenfalls aus dem Abstiegskampf 
verabschiedete sich der TV Petter-
weil. Mit einem 30:24 Erfolg über 
die HSG Kleenheim-Langgöns sind 
die Männer aus Petterweil vor den 
Abstiegsplätzen sicher. Für die HSG 
Kleenheim-Langgöns sieht die Lage 
anders aus. Punktgleich mit der 
Mannschaft aus Hanau befinden sie 
sich aktuell nur zwei Punkte vor dem 
Tabellenvorletzten aus Hüttenberg. 
Die Bundesligareserve aus Mittel-
hessen konnte einen sicheren 38:30 
Heimerfolg gegen das abgeschla-
gene Schlusslicht, die HSG Großen-
lüder/Hainzell, einfahren. Unsere 
Jungs sollten also gewarnt sein, dass 
es für den kommenden Gegner noch 
um alles geht.

Es bleibt im Tabellenkeller also wei-
terhin spannend, und die letzten bei-
den Spieltage entscheiden darüber, 
wer die Liga halten kann, und wer 
den Gang in die Landesliga antre-
ten muss. Für unsere Männer liegt 
der Fokus nach wie vor darauf, den 
zweiten Tabellenplatz zu halten. Da-
für müssen zwei Siege eingefahren 
werden. 

Lage der Liga – Der Meister steht fest
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H
erren 2

Zum letzten Hallenheft dieser Saison hat sich die Zwote natürlich nicht lumpen 
lassen und bietet ihren treuen Fans nochmal ein besonderes Schmankerl.

In dieser Sonderausgabe möchte sich die 2. Mannschaft für den Bereich Bar-
rierefreiheit stark machen. Daher präsentieren wir Ihnen den heutigen Bericht 
in Form einer eloquenten Audiotonspur. Traumhaft sicher, adäquat artikulierend 
führt Sie heute unsere Nr. 7 Sören Kilp mit Mundschutz durch das Programm.

Einfach den QR-Code mit der Handykamera scannen und los geht’s. Viel Spaß 
beim Lauschen und genießen.

Zusammenfassung Saison 2023/24

Wer aufgrund des schlechten Internets den Bericht noch mal in schriftlicher Form 
wünscht, kann den Bericht gerne auf unserer Homepage nachlesen.

Es grüßt,

Eure Zwote
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H
erren 3

Sonntagabend, 18:00 Uhr und Aus-
wärtsspiel…. Lieblingszeit eines je-
den Handballsportlers der TSG Müns-
ter. Nichts ahnend machte sich Marc 
„Wurstbaron“ Zelser auf zum Münste-
rer Brunnen und erwartete die immer 
selben Gesichter, welche nicht direkt 
zur Halle fahren, sondern den hoch-
heiligen Kirchplatz aufsuchen. Plötz-
lich machte sich der Gedanke breit, 
dass es noch eine Mission gibt, und 
Trainer Tommy schickte Marc strin-
gent nach Hause, um seine langjährig 
vermoderte Handballtasche aus dem 
Keller zu holen. Mit Marcs Sport- und 
Beautyausrüstung im Gepäck düste 
die Münsterer Elite nach Eppstein und 
machte sich mit dem üblichen Proze-
dere hochmotiviert auf die 1. Halbzeit 
bereit, denn für den Aufstieg in die 
BOL zählt nun jeder Punkt.

Zu Spielbeginn haderte es noch etwas 
mit der kürzlich erlernten 5:1-Ab-
wehr, und man lieferte sich einen 
Schlagabtausch mit der HSG EppLa 
II, welcher in einem 5:5 in der 10. Mi-
nute mündete. Bei der nächsten Ak-
tion machte sich Leon „Unkaputtbar“ 
Klickows Kniescheibe auf den Weg, 
sich um 360° um das eigene Knie zu 
drehen und letztendlich aber wieder 
an den dafür vorgesehenen Platz ein-
zurasten. Kurze Pause für den „Unka-
puttbaren“ und Alex „Schappolatius“ 
Schapfeld durfte seine Fachkenntnis 
auf dem Feld zeigen. Mit ungeahnter 
Abwehrleistung erhaschten wir uns 
mit unserem neuen hinten Mitte Ver-
teidiger oftmals den Ball und ließen 
die Eppsteiner gegen eine Wand lau-
fen. Somit konnten sich unsere Jungs 
mit einfachen Tempogegenstößen ab-
setzen und absolvierten die 1. Halb-
zeit mit einem 12:17.

Mit klassisch kurz gehaltener Kabi-
nenansprache von 2:36 Minuten stand 
man sich wie gewohnt vor dem Zeit-
nehmertisch die Beine in den Bauch, 
bis das Spiel endlich weiter ging. Die 
EppLa-Riege hingegen nutzte jede 
einzelne Sekunde aus, um ein neues 
Spielkonzept auf das Feld zu bringen, 
und überraschte uns mit einem kläg-
lich scheiternden 7. Angriffsspieler-
Ansatz und leerem Tor. Da die neue 
Taktik so gut klappte und man inklu-
sive Jamie „Hat bestimmt die ganze 
Mannschaft angesteckt“ Arnolds fabu-

Der Traum zum Greifen nah

lösen Lattentreffer aus dem eigenen 
Torraum etliche Treffer auf das freie 
Tor kassierte, stellten die Eppsteiner 
ihre Taktik nicht um. Auch im eige-
nen Angriff machte man es möglich, 
den lang ersehnten 7-Meter Strafwurf 
für unseren Fleischgott Marc Zelser zu 
erspielen. Gemütlich trabte der kahl-
rasierte Barbarossa zur Janick Press 
Linie der Verzweiflung und bereitete 
sich inklusive Spannungsbogen vom 
Zeitnehmertisch auf seinen Wurf vor. 
Angetäuscht, Körpergewicht nach 
vorne verlagert und die Schwerkraft 
den Rest machen lassen. So verwan-
delte Marci die nächsten fünf 7-Me-
ter mühelos und verewigte sich in der 
Münsterer Hall of Fame durch einen 
Tortreffer in jeder gespielten Liga, 
von BL-Z bis 3. Bundesliga. Nachdem 
man dann eine 19:29 Führung auf-
bauen konnte, probierten die Eppstei-
ner nochmal alle taktischen Kniffe und 
schickten Daniel Schmidt als 1. Renn-
pferd in die Kommunikationsarena. 
Ungeschlagen in seinem Gebiet, doch 
für den Punktestand brachte das die 
Eppsteiner auch nicht voran. Ab der 
45. Minute ließ man dann gemütlich 
das Spiel laufen und beendete dieses 
mit einem 31:39 für unsere Dritte.

Zwei wichtige Punkte gesichert, denn 
die Eschhofener sind uns dicht auf 
den Fersen. Mit aktuellem Tabellen-
stand könnte man sich im kommen-
den Heimspiel am Samstag, den 
04.05.2024, um 16:30 Uhr gegen die 
Eintracht Frankfurt den Aufstieg si-
chern. Wir benötigen jede mögliche 
Unterstützung, um das Träumchen 
vom Aufstieg zu erfüllen, und freuen 
uns auf zahlreiches Erscheinen in der 
Eichendorffhalle!

Es grüßt
Eure Dritte

Es spielten: Jamie Arnold (1), Pa-
trick Seng (beide Tor), Rafael Lodders 
(6), Alexander Schapfeld (5), Marc 
Zelser (5/5), Fabian Frank (4), Philipp 
Winzer Manso, Vincent Schauer, Ja-
nick Press (je 3), Daniel Kunz, Dani-
el Recknagel, Adrian Krämer, Michael 
Kilp (je 2), Leon Klickow (1)
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Samstag, 04.05.2024         
 A  09:30 mC2 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster II   Q-BOL
 A  10:00 wC1 SG Wehrh./Obernh.  -  TSG Münster    Q-BOL
 A  11:00 mC2 TSG Münster II  -  Aus RL Vorquali     Q-BOL
 A  11:30 wC1 TSG Münster  -  TuS Kriftel II     Q-BOL
 A  11:30 mD1 TG Sachsenhausen  -  TSG Münster    Q-BOL
 A  12:00 wB2 JSGwB Eschh./Steeden/Camberg  -  TSG Münster II  Q-BOL
 A  12:30 mC2 HSG BIK Wiesbaden  -  TSG Münster II    Q-BOL
 A  12:30 mD1 TSG Münster  -  TSG Eddersheim     Q-BOL
 A  13:00 wC1 TSG Münster  -  TG Sachsenhausen    Q-BOL
 A  13:15 wB2 TSG Münster II  -  TuS Kriftel     Q-BOL
 A  13:30 mC2 TSG Münster II  -  TG Kastel     Q-BOL
 A  13:45 mD1 TSG Münster  -  JSGmD MT-Ost     Q-BOL
 A  14:45 mD1 TV Hattersheim  -  TSG Münster     Q-BOL
 H  16:30 III TSG Münster III  -  Eintracht Frankfurt   BZL
 H  19:00 I TSG Münster  -  HSG Kleenh.-Langg.   OL
 A  19:30 II TSG Oberursel  -  TSG Münster II    LL

Sonntag, 05.05.2024          
 A  10:00 mB2 TG Kastel  -  TSG Münster II     Q-BOL
 A  11:00 mA2 TSG Münster II  -  HSG Goldstein/Schwanh.   Q-BOL
 A  11:20 mB2 TSG Münster II  -  SG Wehrh./Obernh.    Q-BOL
 A  11:20 wB1 TSG Münster  -  HSG Kleenh.-Langg.    Q-JBLH
 A  13:00 wD1 TSG Münster  -  TSG Eddersheim     Q-BOL
 A  13:30 mB2 TSG Münster II  -  TG Eltville     Q-BOL
 A  13:50 mA2 mJSG Schwarzbach  -  TSG Münster II    Q-BOL
 A  14:00 wD1 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster    Q-BOL
 A  14:50 wB1 TSG Münster  -  TV Petterweil     Q-JBLH
 A  15:15 wD1 TSG Münster  -  wJSG Vordertaunus    Q-BOL
 A  15:30 mB2 JSGmB MT-Ost  -  TSG Münster II     Q-BOL
 A  15:50 mA2 TSG Münster II  -  JSGmA MT-Ost     Q-BOL
 A  16:00 wA TuS Nordenstadt  -  TSG Münster     Q-BOL
 A  16:15 wD1 TuS Nordenstadt  -  TSG Münster     Q-BOL
 A  16:30 wB1 HSG Hungen/Lich  -  TSG Münster     Q-JBLH
 A  17:05 wA TSG Münster  -  TSG Oberursel II     Q-BOL

Donnerstag, 09.05.2024         
 H  17:00 II TSG Münster II  -  HSG Lumdatal    LL

Samstag, 11.05.2024         
 A  18:00 I TV Petterweil  -  TSG Münster    OL
 A  18:00 III MSG Eschbach  -  TSG Münster III    BZL

Sonntag, 12.05.2024          
 H  15:00 IV TSG Münster IV  -  HSG Steinb./Kronb./Glash.  BZL

Samstag, 18.05.2024         

 H    Karacho Beach Cup Juniors   Beach
   German Beach Open (GBO)

Donnerstag, 30.05.2024         

 H    Süwag Energie Beach Cup   Beach
  

Freitag, 31.05.2024          

 H    Karacho Beach Cup    Beach
   European Beachhandballtour (EBT) und GBO

BLQ-JBLH
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL, Q-BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
Beach
Beachhandball
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Kirchzell  24  21  2  1  801:610 44:4
2  TSG Münster  24  18  1  5  678:586 37:11
3  ESG Gensungen/Felsberg  24  18  0  6  762:658 36:12
4  TSG Gr.-Bieberau  24  18  0  6  713:649 36:12
5  HSG Breckenh./W./M.  24  12  3  9  631:589 27:21
6  HSG Pohlheim  24  13  1  10  695:655 27:21
7  TSG Offenbach-Bürgel  24  11  4  9  710:722 26:22
8  TuSpo Obernburg  24  10  2  12  689:699 22:26
9  TV Petterweil  24  10  0  14  649:685 20:28
10  SG Bruchköbel  24  6  5  13  658:701 17:31
11  HSG Hanau II  24  6  3  15  639:710 15:33
12  HSG Kleenh.-Langg.  24  7  1  16  552:632 15:33
13  TV Hüttenberg II  24  6  1  17  617:674 13:35
14  HSG Großenlüder/Hainzell  24  0  1  23  633:857 1:47

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Holzheim  24  22  2  0  760:576 46:2
2  HSG Wettenberg  24  18  3  3  750:640 39:9
3  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  24  17  1  6  737:668 35:13
4  HSG Dotzheim/Schierstein  24  15  0  9  776:680 30:18
5  HSG Lumdatal  24  14  1  9  681:651 29:19
6  TSG Oberursel  24  13  3  8  707:686 29:19
7  TSG Münster II  24  12  1  11  741:730 25:23
8  TG Kastel  24  10  1  13  700:717 21:27
9  HSG Dilltal  24  10  0  14  692:724 20:28
10  HSG Dutenh./Münchh. III  24  10  0  14  661:728 20:28
11  HSG Linden  24  9  1  14  591:661 19:29
12  HSG Hochh./Wicker  24  8  1  15  652:668 17:31
13  TSF Heuchelheim  24  2  1  21  584:748 5:43
14  TSV Griedel  24  0  1  23  635:790 1:47

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster III  24  18  1  5  743:613 37:11
2  HSG Main-Nidda  24  18  1  5  684:627 37:11
3  HSG Eschh./Steeden  24  17  0  7  779:683 34:14
4  TV Idstein II  24  15  1  8  698:651 31:17
5  HSG MainHandball  24  13  2  9  763:696 28:20
6  HSG Hochh./Wicker II  24  10  4  10  764:746 24:24
7  HSG BIK Wiesbaden  24  11  2  11  770:788 24:24
8  TSG Eddersheim II  24  10  2  12  761:787 22:26
9  FTG Frankfurt  24  9  4  11  677:705 22:26
10  Eintr. Frankfurt  24  9  2  13  711:739 20:28
11  HSG Sindlingen/Zeilsh.  24  9  2  13  684:719 20:28
12  HSG Dotzheim/Schier. III  24  6  2  16  637:697 14:34
13  HSG EppLa II  24  7  0  17  678:761 14:34
14  MSG Eschbach  24  3  3  18  654:791 9:39

Damen Bezirksliga B Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  10  10  0  0  283:116 20:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  8  6  0  2  150:153 12:4
3  TSG Frankfurter Berg  8  4  0  4  158:179 8:8
4  TuS N.-Eschbach  8  2  0  6  118:159 4:12
5  HSG Main-Nidda  9  2  0  7  155:188 4:14
6  TG Sachsenhausen  9  2  0  7  148:217 4:14

7  HSG Goldstein/Schw. II zurückgezogen am 26.08.2023
8  Eintr. Frankfurt III außer Konkurrenz 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  JSG Dreiburg.Felsberg  14  13  1  0  399:313 27:1
2  TSG Münster  14  11  0  3  429:321 22:6
3  GSV Eintr. Baunatal  14  7  3  4  397:372 17:11
4  TV Gelnhausen  14  6  2  6  356:357 14:14
5  HSG Breckenh./W./M.  14  5  0  9  346:419 10:18
6  HSG Hungen/Lich  14  4  0  10  351:374 8:20
7  HSG Hochh./Wicker  14  4  0  10  406:425 8:20
8  HSG Dotzheim/Schierstein  14  3  0  11  397:500 6:22

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  HSG Dotzheim/Schierstein  14  12  0  2  508:389 24:4
2  HSG Breckenh./W./M.  14  10  2  2  435:343 22:6
3  TSG Münster II  14  9  1  4  418:394 19:9
4  HSG EppLa  14  8  1  5  401:379 17:11
5  HSG Goldstein/Schwanh.  14  5  2  7  436:455 12:16
6  TG Kastel  14  5  1  8  338:367 11:17
7  HSG Main-Nidda  14  2  1  11  365:461 5:23
8  HSG Hochh./Wicker  14  1  0  13  366:479 2:26

B-Jugend      Oberliga Platz 7-12
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  GSV Eintr. Baunatal  10  9  0  1  323:264 18:2
2  TSG Münster  10  6  0  4  234:230 12:8
3  TV Gelnhausen  10  6  0  4  273:234 12:8
4  SG Bruchköbel  10  5  0  5  258:254 10:10
5  HC VfL Heppenheim  10  4  0  6  273:284 8:12
6  TSV Pfungstadt  10  0  0  10  245:340 0:20

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster IV  10  10  0  0  312:211 20:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  11  9  0  2  295:257 18:4
3  HSG Neuenh./Altenh. II  12  7  0  5  371:339 14:10
4  HSG Eschh./Steeden II  12  7  0  5  263:290 14:10
5  SG Anspach  11  3  0  8  272:318 6:16
6  SV Bad Camberg  12  3  0  9  302:346 6:18
7  Limburger HV  11  1  0  10  198:252 2:20

8  TV Idstein III  außer Konkurrenz
9  MSG Schwarzbach III außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Dutenh./Münchholzh.  14  13  0  1  440:330 26:2
2  HSG Dotzheim/Schierstein  14  12  0  2  454:316 24:4
3  TSG Münster  14  11  0  3  447:367 22:6
4  HSG Hanau  14  7  0  7  422:383 14:14
5  mJSG Schwalb./Niederh.  14  5  1  8  391:419 11:17
6  SG Bruchköbel  14  5  1  8  403:470 11:17
7  TuS Holzheim  14  1  0  13  341:474 2:26
8  HSG Goldstein/Schwanh.  14  1  0  13  365:504 2:26

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Nordenstadt  12  11  1  0  351:199 23:1
2  TG Sachsenhausen  12  9  1  2  236:200 19:5
3  HSG MainHandball  12  6  1  5  272:268 13:11
4  TSG Münster II  12  4  4  4  257:283 12:12
5  TuS Kriftel  12  4  2  6  225:254 10:14
6  HSG Goldstein/Schwanh.  12  2  0  10  199:255 4:20
7  HSG EppLa  12  1  1  10  211:292 3:21

weibl. B-Jugend          Oberliga Platz 1 - 6
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Bensh./Auerb.  10  7  1  2  224:190 15:5
2  SG 09 Kirchhof  10  6  1  3  257:234 13:7
3  GSV Eintr. Baunatal  10  6  0  4  259:256 12:8
4  HSG Hungen/Lich  10  5  1  4  267:265 11:9
5  TSG Münster  10  2  1  7  231:258 5:15
6  TSG Oberursel  10  2  0  8  250:285 4:16

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG EppLa  14  10  0  4  469:438 20:8
2  TSG Oberursel  14  9  1  4  422:387 19:9
3  JSG Eschbach/Gonzenh.  14  8  1  5  420:407 17:11
4  HSG Main-Nidda  14  8  0  6  395:374 16:12
5  JSGmC MT-Ost  14  6  1  7  440:417 13:15
6  TG Rüsselsheim  14  6  1  7  425:399 13:15
7  TG Kastel  14  5  2  7  355:372 12:16
8  TSG Münster II  14  1  0  13  331:463 2:26
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  14  14  0  0  504:307 28:0
2  HSG Kleenh.-Langg.  14  12  0  2  415:293 24:4
3  TV Hüttenberg  14  8  1  5  359:321 17:11
4  TV Petterweil  14  8  0  6  378:354 16:12
5  TSG Oberursel  14  7  1  6  388:342 15:13
6  HSG EppLa  14  3  1  10  246:363 7:21
7  TuS Kriftel  14  2  1  11  303:403 5:23
8  JSG Buchberg  14  0  0  14  255:465 0:28

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  mJSG Schwarzbach  14  12  1  1  409:276 25:3
2  HSG Dotzheim/Schierstein  14  11  1  2  363:293 23:5
3  TSG Münster  14  9  2  3  437:353 20:8
4  JSG Eschbach/Gonzenheim  14  9  0  5  437:381 18:10
5  HSG BIK Wiesbaden  14  7  0  7  301:367 14:14
6  TuS Holzheim  14  2  0  12  294:359 4:24
7  PSV GW Wiesbaden  14  2  0  12  295:383 4:24
8  HSG EppLa  14  2  0  12  302:426 4:24

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Idstein  14  14  0  0  362:221 28:0
2  TSG Eddersheim  14  12  0  2  387:294 24:4
3  TuS Nordenstadt  14  8  0  6  416:349 16:12
4  TSG Oberursel II  14  8  0  6  388:389 16:12
5  JSG Eschbach/Gonzenheim  14  5  0  9  351:378 10:18
6  HSG Goldstein/Schwanh.  14  4  0  10  285:357 8:20
7  TSG Münster II  14  3  0  11  299:370 6:22
8  wJSG Eltville/GW Wsb.  14  2  0  12  285:415 4:24

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  wJSG Eltville/GW Wsb.  14  13  0  1  333:213 26:2
2  HSG Dotzheim/Schierstein  14  11  1  2  351:233 23:5
3  TSG Oberursel  14  10  1  3  325:228 21:7
4  TSG Münster  14  6  1  7  216:237 13:15
5  HSG Breckenh./W./M.  14  5  2  7  199:244 12:16
6  HSG EppLa  14  3  1  10  291:324 7:21
7  TG Kastel  14  2  1  11  197:307 5:23
8  TV Idstein  14  2  1  11  227:353 5:23
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A
bschied

5 Jahre ein Auf und Ab der Gefühle, 
welches mit einem unfassbar tollen, 
historischen letzten Jahr zu Ende 
geht. Du hast mit Deiner leidenschaft-
lichen Art den Handball in Münster auf 
ein anderes Level gehoben. In jeder 
Einheit hast Du versucht, das Beste 
aus jedem Einzelnen herauszuholen. 
Von Anfang an hattest Du in jedem 
Jahr Druck, sei es die Klasse zu hal-
ten oder aufzusteigen. Du bist nie von 
deinem Weg abgewichen, hast Dich 
gegen alle Widerstände durchgesetzt 
und immer zu Deiner Mannschaft ge-
standen!

Unser „Vollzeit-Trainer“, der noch ne-
benbei in der Hausverwaltung gear-
beitet hat, beginnt einen neuen Le-
bensabschnitt. Wir freuen uns sehr 
für Dich und wünschen Dir auf diesem 
Weg alles Gute! 

Natürlich bist Du immer herzlich, auf 
ein Bier nach dem Training, bei uns 
eingeladen!

Wir können deinen Abgang zu 100% 
nachvollziehen und wünschen Dir und 
Deiner Familie nur das Beste.

Deine Mannschaft „Münsters Erste“

5 Jahre #münsterstyle
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A
bs

ch
ie

d 
„Erst kommt die Abwehr, dann der Spaß!“

Kaum ein Satz beschreibt dich besser, lieber Flo! Danke für eine unvergessliche 
Saison und alles Gute für die Zukunft!

Obrigado e até breve!

Flüge gehen täglich, lieber Jinne! Dir eine tolle Zeit im Süden, und wir erwarten 
dich!

Ab auf die Bank!

Häufig ist zu lesen, Spieler würden nicht auf der Bank sitzen wollen. Liebe An-
tonia, liebe Ina, wir waren gerne auf eurer Bank! Alle Gelenke, Knochen und 
Bänder sagen danke und vermissen euch schon jetzt! Mit unseren geschunde-
nen Körpern waren wir glücklich, euch zu haben.

Danke und alles Gute, ihr Vier!

Eure Mannschaft „Münsters Erste“

Abschied und auf Wiedersehen
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A
bschied

Lieber Felix,

ich kann mich noch sehr genau da-
ran erinnern, als du mit dem Spitz-
namen „Öchschen“ bei mir in der D-
Jugend gespielt hast. Schon damals 
warst du muskulärer als dein vor-
bildlicher Trainer! Und jetzt verkün-
dest du schon dein Karriereende, wie 
die Zeit vergeht! Es hat immer viel 
Spaß mit dir gemacht in der Halle. 
Ich wünsche dir alles Gute für deinen 
handballerischen Ruhestand, und 
vergiss den Weg in die Halle nicht. 
Bierchen geht immer!

Liebe Grüße
Tim Dreier

Wenn ich mir als Trainer einen Links-
außen in mein Team wünschen dürf-
te, müsste er nicht unbedingt Ike 
heißen, aber er bräuchte das Ike-
Gen. Er bräuchte seine Mentalität, er 
bräuchte seine Athletik. Mir fällt auf, 
er müsste doch Ike heißen!
Apropos Ike: Der Name entstand 
in der C-Jugend-Saison Jahrgang 
95/96. Tim Dreier und ich mussten 
uns für dreimal Felix etwas ausden-
ken. Unser Ike mochte den Spitzna-
men zuerst nicht. Heute kennt jeder 
diesen in Münster!

Liebe Grüße
Basti Dobhan

Danke und alles Gute, Ike!

Deine Mannschaft „Münsters Erste“

Vom „Öchschen“ zum „Ike“: Eine Karriere im #münsterstyle
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B
eachhandball

Was für die einen das Ende der Hal-
len-Saison ist, ist für die anderen der 
Beginn einer grandiosen Beachhand-
ball-Saison. 

Getreu dem Motto „Alles neu macht 
der Mai“ wird in diesem Jahr zum 1. 
Mal am Pfingstwochenende der Kara-
cho Beach Cup Juniors im Kelkheimer 
Freibad stattfinden. Die weiblichen 
und männlichen Spieler der U14 bis 
U18 werden ihr Können im Sand un-
ter Beweis stellen. Neben den eigenen 
Mannschaften dürfen wir auch Gast-
mannschaften aus ganz Deutschland 
und den Niederlanden begrüßen.

Weiter geht die Beach-Saison vom 
30.05. bis 02.06. mit dem legendären 
Karacho Beach Cup. 

Zum Auftakt werden die jüngsten 
Spieler der D- und E-Jugend am 
30.05. beim Süwag Energie Beach 
Cup ihre Spuren im Sand hinterlas-
sen. 

Am 31.05. steht vormittags der Süwag 
Beach Day Kids auf dem Programm. 
Während eines Kids Powertrainings 
haben die Mädels und Jungs im Alter 
von 8-14 Jahren die Möglichkeit, ihre 
Technik zu verbessern, und können 
mit der ein oder anderen Pirouette 
dem Gegner den Kopf verdrehen. 

Am späten Nachmittag startet dann 
der Karacho Beach Cup Seniors. 

Das Turnier an Fronleichnamswo-
chenende ist aus Kelkheim nicht 
mehr wegzudenken und zahlreiche 
Mannschaften haben ihr Kommen 
angekündigt - denn es geht um die 
begehrten GBO-Punkte und damit 
um die Qualifikation für die Deutsche 
Meisterschaft. 

Die Beachhandballfamilie freut sich 
an allen Tagen auf alte und neue 
Fans. Bei hoffentlich gutem Wetter 
und Sonnenschein ist natürlich auch 
für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. Vorbeikommen lohnt sich in je-
der Hinsicht. 

Salz im Haar + Sonne auf der Haut + Füße im Sand = Beach-
handball 
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w
eibl. B

-Jugend 1
Am vergangenen Samstag spielten 
wir das erste Mal in neuer Konstellati-
on und unter unserer neuen Trainerin 
Ilka Fickinger. Am frühen Samstag-
morgen machten wir uns auf den Weg 
nach Bad Homburg. Für die einen war 
der Weg kürzer und für die einen län-
ger. Um 11 Uhr standen wir das erste 
Mal des Tages auf der Platte gegen die 
Heimmannschaft der TSG Oberursel. 
Nach erst fünf Minuten kassierten wir 
Dank hervorragender Leistung unser 
Torfrau Finja Fröhlich und einer star-
ken Abwehr unser erstes Gegentor. 
Nach der 15-minütigen ersten Hälfte 
lagen wir aber nur mit 6:8 vorne. In 
der Halbzeit erinnerte unsere Traine-
rin Ilka uns an unser Ziel, nächstes 
Jahr Bundesliga zu spielen. Mit neuer 
Motivation starteten wir in die zweite 
Hälfte. Direkt im ersten Angriff erziel-
te Orschel den Anschlusstreffer. Wir 
wollten ihnen aber nicht das Gefühl 
geben, dass sie eine Chance gegen 
uns haben, und sorgten durch klas-
se Abwehrleistung und Tempospiel 

dafür, dass sie kein Tor mehr werfen 
sollten. Mit einem 7:15 Sieg konnten 
wir mit einem guten Gefühl in das 
zweite Spiel des Tages gegen die HSG 
Rodgau/Nieder-Roden gehen. Die für 
uns völlig fremde Mannschaft machte 
in der ersten Halbzeit vier Tore, da-
von jedoch einen 7-Meter. Nach der 
Halbzeit erzielte Nieder-Roden nur 
noch drei Tore, davon ein unglückli-
ches Kopfballtor unserer Nummer 10 
Marlene Botta. 

Mit einem 22:7 Sieg gehen wir nun 
mit einer guten Ausgangslage in die 
zweite Qualifikationsrunde am 05.05 
in Kleenheim. Dort erwarten uns die 
Gegner der HSG Kleenheim-Lang-
göns, des TV Petterweil und der HSG 
Hungen/Lich. 

Wir bedanken uns herzlich bei den 
mitgereisten Fans und freuen uns auf 
die kommende Saison mit euch. 

LG Marlene und Mia aus der wB1

Erster Weg zur Jugendbundesliga geschafft 
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Mit drei Siegen in drei Spielen ist der 
männlichen C1 der TSG Münster der 
perfekte Start in die Qualifikation 
zur Regionalliga gelungen. In Nie-
derhöchstadt setzte sich das Team 
des Trainerduos Konrad Bansa/Jon-
te Flach gegen die MJSG Schwarz-
bach, die HSG Breckenheim/Wal-
lau/Massenheim sowie die MJSG 
Schwalbach/Niederhöchstadt durch. 
Wirklich eng wurde es nur im ers-
ten Spiel. Das lag zum einen an der 
Qualität der Spieler aus Schwarz-
bach, zum anderen aber auch daran, 
dass es für die TSG-Jungs in dieser 
Konstellation das erste Pflichtspiel 
war. Während die Abwehr schon gut 
stand und den Gegner vor erhebli-
che Probleme stellte, lief der Ball im 
Angriff noch nicht flüssig genug. Die 
Abläufe und das Zusammenspiel 
passten noch nicht hundertprozen-
tig zusammen. Weil im Laufe der 
Partie etliche gute Chancen zudem 
ungenutzt blieben, wurde das Duell 
ein echter Krimi. Am Ende hieß es 
8:7 für Münster. 

Partie Nummer zwei und drei wa-
ren dagegen weitaus weniger auf-
regend. Beim 24:2 gegen Brecken-
heim/Wallau/Massenheim rollte ein 
Tempogegenstoß nach dem nächs-

ten in Richtung des Gegners Tor. Ein 
ähnliches Spiel entwickelte sich ge-
gen die Gastgeber aus Schwalbach/
Niederhöchstadt, die unserem Team 
in allen Belangen unterlegen waren. 
Hier hieß es am Ende 22:6 für die 
TSG. Somit beendete Münster den 
ersten Teil der Qualifikation als Spit-
zenreiter. Teil II fand am 1. Mai und 
somit nach Redaktionsschluss die-
ser Ausgabe in Kriftel statt. Ergeb-
nisse finden sich wie gewohnt in der 
TSG-Handball-App.

Der Sieger der Qualifikation qualifi-
ziert sich direkt für die Regionalliga. 
Die Teams auf den Plätzen zwei und 
drei spielen in einer weiteren Quali-
fikation mit anderen Mannschaften 
aus anderen Bezirken die restlichen 
Regionalliga-Plätze aus.

Auf geht`s, Münster!

Gelungener Start in die Regionalliga-Qualifikation
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w
eibl. C-Jugend

Es geht in die Verlängerung

Die Vorzeichen für das zweite RL-Vor-
qualifikationswochenende standen für 
unsere TSG Münster Mannschaft sehr 
ungünstig. Innerhalb weniger Tage 
vielen drei Spielerinnen wegen Krank-
heit aus, der Rest befand sich auf ei-
ner Klassenfahrt! Somit schrumpfte 
der Kader von 17 Spielerinnen auf 
sage und schreibe acht. Da auch Leis-
tungsträgerinnen nicht zur Verfügung 
standen, eine ganz schlechte Aus-
gangslage für unsere Mädels.

TSG Oberursel - TSG Münster 10:4

Gleich im ersten Spiel brauchte es 
sehr lange, bis das Team von Trai-
ner Pessel/Kutter in ihr Spiel fanden. 
Die ersten neun Spielminuten (4:0) 
gehörten den Gastgeberinnen, die 
auf jeden Fall einen besseren Start 
erwischten. Es dauerte 10 Minuten, 
bis die TSG ihr erstes Tor erzielte. 
Die Abwehr stand noch nicht perfekt, 
und im Angriff waren viele Aktionen 
zu harmlos, um Oberursel in große 
Bedrängnis zu bringen. Das Spiel der 
Gäste war viel zu statisch und ohne 
Bewegung. Die Gastgeberinnen stell-
ten sich sehr schnell darauf ein und 
bauten ihren Vorsprung weiter aus. 
Nach 13 Minuten war das Spiel, beim 
Spielstand von 6:1 Toren, eigentlich 
schon entschieden. Die TSG Oberur-
sel verwaltete ihren Vorsprung und 
gewann das Spiel mit 10:4 Toren.

Gewiss ist es als Trainer nicht immer 
leicht, die richtigen Worte zu finden 
und die Spielerinnen auf die nächste 
Partie einzuschwören. Handball fin-
det auch im Kopf statt, und viele der 
TSG Münster C-Jugend-Spielerinnen 
sind nun mal Kopfspielerinnen! In der 
nächsten Partie hätten unsere Mä-
dels (theoretisch) alles klar machen 
können, denn ein Sieg hätte zu Folge 
gehabt, dass die TSG sich direkt für 
die BOL qualifiziert und kein weiteres 
Turnier hätte spielen müssen.

HSG Dotzheim/Schierstein - TSG 
Münster 15:5

Soweit die Theorie, denn die HSG 
Dotzheim/Schierstein wollte sich 
ebenfalls den Direktplatz sichern. 
Doch auch in diesem Spiel gingen die 
ersten Spielminuten ganz klar an die 

Gastgeberinnen, die mit 5:0 in Füh-
rung gingen. Phasenweise wirkte das 
Spiel der Gäste sehr verkrampft, und 
es waren einfach viel zu viele tech-
nische Fehler, die das Spiel der TSG 
nicht sonderlich beruhigten. Nach ei-
ner energischen Ansprache von Trai-
ner Bernd Pessel setzten die Spiele-
rinnen einiges viel besser um. Das 
erste Tor wurde erzielt, und die Ab-
wehr begann besser zusammenzu-
spielen. Leider wurden aber im An-
griff ab der 13. Spielminute für fast 
10 Minuten keine Tore mehr gewor-
fen. Sehr deutlich wurde auch dieses 
Spiel mit 15:5 Toren verloren. Platz 
vier und somit der Direktplatz für die 
BOL wurde somit an die HSG Dotz-
heim/Schierstein abgegeben.

TuS Kriftel - TSG Münster 12:6

Vor dem letzten Spiel stand fest, dass 
die TSG Münster am kommenden 
Wochenende ein weiteres Qualifikati-
onsturnier spielen muss, um sich ei-
nen Platz in der BOL zu sichern. Mit 
der TuS Kriftel stand eine Mannschaft 
auf der Platte, die alle ihre Spiele ein-
drucksvoll gewinnen konnte. Bis zur 
11. Spielminute war es ein ausgegli-
chenes Spiel. Die TuS Kriftel war nicht 
in der Lage, sich deutlich abzusetzen. 
Dennoch waren die Gastgeberinnen 
in der Lage, bei Bedarf das Tempo 
anzuziehen. Ab der 16. Spielminute 
war dann endgültig die Luft bei den 
Gästen raus. Sie waren nicht mehr in 
der Lage, noch ein Tor zu werfen und 
den Abstand zu verkürzen. Die TSG 
hat viel versucht, alles gegeben, aber 
war in allen drei Spielen machtlos. 
Einzig und allein die Abwehrleistung 
konnte von Spiel zu Spiel gesteigert 
werden. Die technischen Fehler wa-
ren an diesem Spieltag einfach viel zu 
hoch, und so wurde das letzte Spiel 
gegen die TuS Kriftel mit 12:6 Toren 
verloren.

Am kommenden Wochenende spielt 
die TSG in Wehrheim um den Ein-
zug in die BOL. Die Gegner sind die 
TuS Kriftel II, die TG Sachsenhausen 
und die SG Wehrheim/Obernhain. 
Die Mannschaft hat sehr viel Potenzi-
al und sollte sich auf jeden Fall einen 
Platz in der BOL sichern.
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Turnen &
 Leichtathletik

TSG Münster – Sportabzeichen 2023

Auch 2023 blicken wir auf ein sehr 
erfolgreiches Sportabzeichenjahr zu-
rück. So gab es die Trainings an 20 
Montagen, Termine im Schwimmbad, 
eine Fahrradprüfung und einige Son-
derprüfungen u.a. für die Abteilung 
Handball.

Eingeleitet hatte die Saison ein gelun-
gener Sportabzeichentag Anfang Mai. 
Wir konnten bei den Erwachsenen er-
neut einen deutlichen Zuwachs ver-
buchen. Nach ebenfalls erfolgreichen 
42 Abzeichen für die Erwachsenen in 
2022 waren es im letzten Jahr bereits 
49. Insgesamt haben wir mit 103 Ab-
zeichen zum dritten Mal ein dreistelli-
ges Gesamtergebnis erreicht.

Am Montag, den 15.01.2024, haben 
sich dann einige der kleinen und gro-
ßen Damen und Herren des Sport-
abzeichen-Treffs im Spiegelsaal ein-
gefunden, um ihre wohlverdienten 
Sportabzeichen in Empfang zu neh-
men. Nach ein paar einleitenden Wor-
ten von unserem ersten Vorsitzenden 
Peter Schreiber, wurden die Abzei-
chen verteilt. Im Anschluss kehrten 
wir gemeinsam noch mit einigen Teil-

nehmern in die Vereinsgaststätte ein.
In der darauffolgenden Woche wur-
den dann auch die Sportabzeichen an 
unsere Leichtathletikkinder im Alter 
von 6 bis 11 Jahren von den verant-
wortlichen Übungsleiterinnen Renata 
Buschow und Hannah Löffler verlie-
hen. Insgesamt konnten 3x Gold, 10x 
Silber und 2x Bronze an die Kinder 
übergeben werden. Alle können sehr 
stolz auf sich sein und mit neuem Elan 
ihr nächstes Abzeichen in diesem Jahr 
erreichen.

Wir freuen uns schon auf die Saison 
2024 und den Sportabzeichen-Tag 
als Saisonauftakt am 04.05.2024. 
Im Anschluss folgen wieder allmon-
tägliche Termine auf dem Sportplatz 
sowie die Abnahme in verschiedenen 
Sportstunden.

JEDER ist willkommen!

Patrick Kaupert
Leitung Sportabzeichen der TSG 
Münster




